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Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) 

 
Carsten-Peter Brodersen: EEG-Änderungen bilden 
einen fairen Ausgleich 
 
Zu den Änderungen des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) erklärt der 
umweltpolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, 
Carsten-Peter Brodersen : 
 
„Die Bemühungen der FDP-Landtagsfraktion im Bund haben Früchte ge-
tragen: Der neue Entwurf des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) ent-
hält weitreichende Verbesserungen. Der Vertrauensschutz für Investitionen, 
insbesondere für den Mittelstand, wurde verbessert.“ 
 
Dachanlagen, für die ein Netzanschlussbegehren vor dem 24. Februar 
2012 übermittelt wurde, erhielten die bisherige Vergütung, wenn sie vor 
dem 30. Juni 2012 in Betrieb genommen werden würden. Für Freiflächen-
anlagen auf Konversionsflächen werde die Übergangsfrist auf den 30. Sep-
tember 2012 verlängert. 
 
„Alle ursprünglich vorgesehenen Verordnungsermächtigungen werden ge-
strichen. Zudem wurde der Eigenverbrauch bei Freiflächenanlagen gestri-
chen. Im Außenbereich des ländlichen Raumes werden Solaranlagen auf 
Tierställen bzw. auf neu ausgesiedelten Höfen den Solaranlagen auf 
Wohngebäuden gleichgestellt. Die Änderungen des Erneuerbare-Energien-
Gesetzes bilden einen fairen Ausgleich zwischen den unterschiedlichen In-
teressen“, so Brodersen abschließend. 
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